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Liebe Gemeinde,

im Monat Mai möchte ich den Blick auf 
einen Heiligen richten, dessen Patronat wir 
in diesem Monat feiern: den hl. Johannes 
Nepomuk, den Patron der Holzemer Ka-
pelle. Diese Kapelle wurde von dem großen 
Opernsänger Anton Raaff (1714–1797) ge-
stiftet, der für seine Zeit internatio-
nal tätig war und dessen Name 
bis heute mit Holzem ver-
bunden ist. Deshalb wird 
die Kapelle auch „Anton-
Raaff-Kapelle“ genannt.

Wer war der hl. Johannes 
Nepomuk? Er wurde um 
1345 in Böhmen geboren 
und starb 1393. Er war Priester, 
später Generalvikar des Erzbischofs 
von Prag, und geriet in die politischen Aus-
einandersetzungen zwischen König Wenzel 
IV. und dem Erzbischof. In diesem Konflikt 
wurde er verhaftet, gefoltert und von der 
Karlsbrücke in die Moldau gestürzt.

Die Legende erzählt darüber hinaus, Johan-
nes Nepomuk sei der Beichtvater der Kö-
nigin gewesen. König Wenzel habe wissen 
wollen, was seine Gemahlin gebeichtet habe, 
doch Johannes Nepomuk verriet das Beicht-
geheimnis nicht. Er blieb diesem treu, selbst 
angesichts von Gewalt und Todesdrohung. 
Darum gilt er als „Märtyrer des Beichtge-
heimnisses“.

Weil Johannes Nepomuk durch sein Marty-
rium mit einer Brücke verbunden ist, wird er 
oft als Brückenheiliger dargestellt. Er ist Pat-
ron der Brücken und derer, die sie benutzen. 
Dies ist ein schönes Bild: Brücken verbinden. 
Sie schaffen Wege, wo zuvor Trennung war.
Was sagt uns Johannes Nepomuk heute? 

Wenn wir auf sein Leben und die Legende 
schauen, dann erkennen wir einen Men-
schen, der zu seinem Glauben stand, der 
sich nicht als Fähnchen nach dem Wind 
richtete und der sich nicht beugte, wenn 
es unbequem wurde. Er blieb der Wahrheit 
verpflichtet und der Barmherzigkeit Gottes, 
die im Sakrament der Versöhnung geschenkt 

wird. Die Beichte ist ein österliches 
Sakrament. Der Auferstandene 

tritt am Ostertag in den 
Abendmahlsaal, haucht 
die Jünger an und sagt: 
„Empfangt den Heiligen 
Geist. Wem ihr die Sün-
den vergebt, dem sind sie 

vergeben (Joh 20,22-23).“ 
Es ist Christus selbst, der 

uns dieses Sakrament schenkt 
als Zeichen seiner Liebe und uner-

schöpflichen Barmherzigkeit. Vielleicht lädt 
uns der Gedenktag des heiligen Johannes 
Nepomuk ein, neu über dieses Sakrament 
nachzudenken. Vielleicht ist es ein Anstoß, 
sich wieder einmal auf den Weg zu machen, 
um Gottes Vergebung zu empfangen und 
damit einen neuen Anfang zu wagen: mit 
Gott, mit unseren Mitmenschen und mit uns 
selbst. In der Beichte werden auch „Brücken“ 
gebaut, zwischen Gott und uns Menschen.

Ich wünsche der Ortsgemeinschaft Hol-
zem ein schönes Patronatsfest und uns 
allen weiterhin eine gesegnete Osterzeit.

Ihr Pfarrer Michael Maxeiner

Heiliger Johannes Nepumuk

Am 16. Mai, dem Gedenktag des Hl. Jo-
hannes Nepomuk, feiern wir um 10 Uhr 
in der Holzemer Kapelle das Patronatsfest 
mit einer hl. Messe. Herzliche Einladung!



GOT TESDIENSTORDNUNG

4

Freitag, 01. Mai, Tag der Arbeit, Herz-Jesu-Freitag
07.00 Meckenheim Hl. Messe

in besonderer Meinung; StM Fam. Klins
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe zur Eröffnung des Marienmonats

Hildegard Thomas u. Stanislaw Matuszewski; Rudolf u. 
Agnes Hürth, Maria u. Hubert Thelen, Karl-Josef u. Hildegard 
Neuss u. Wido; LuV d. Fam. Schamari, Wimmer u. Pachtler; 
StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg

19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung
19.00 Pech Kapelle Eucharistische Anbetung
19.00 Lüftelberg Abendlob

Samstag, 02. Mai
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
13.30 Meckenheim Brautmesse: Sebastian Wissing und Sarah Wiegershaus
17.00 Ersdorf Pfarrheim Hl. Messe mit anschließendem Gemeindetreff
17.45 Villip Beichte (Pfr. Lausberg)
18.30 Villip Hl. Messe

Lieselotte Netterscheidt; Ehel. Elisabeth u. Hermann 
Vershoven u. Sohn Wilhelm, Ehel. Maria u. Bernhard 
Quantius und verst. Kinder und Enkelkinder; Anni u. Lorenz 
Meier; LuV d. Fam. Schamari, Wimmer u. Pachtler; StM zu 
Ehren der seligsten Jungfrau Maria

Sonntag, 03. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit; Apg 6,1-7,1 Petr 2,4-9, Ev: Joh 14,1-12
09.30 Niederbachem Hl. Messe

Klara u. Fritz Langen, Margarete u. Peter Unkel, Günter 
Kurenbach; StM als JG für Peter Vianden u. Fam.; DM zu 
Ehren der Mutter Gottes

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
StM für die LuV der Fam. Schmitz-Mauel

11.00 Berkum Familienmesse mit Kinderkirche
Herbert Klemmer u.verst. Angeh.; Josef Schmitz; Ernst u. Ilse 
Kaul u. Werner Schmidt; StM zu Ehren des Hl. Jakobus

11.00 Meckenheim Dankmesse aller Erstkommunionkinder 
aus dem Bereich Meckenheim
Andreas Mager u. die LuV d. Fam. Mager u. Schultze

18.00 Merl Hl. Messe
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Montag, 04. Mai
17.00 Werthhoven Rosenkranz

Dienstag, 05. Mai
09.00 Merler Dom Hl. Messe

in besonderer Meinung, zu Ehren der Mutter Gottes
17.30 Adendorf Rosenkranz
18.00 Adendorf Hl. Messe

SWA Agnes Hinzmann u. in Gedenken an Klemens 
Hinzmann; StM Margarete Heinevetter u. verst. Angehörige

Mittwoch, 06. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM Ehel. Jakob Fuchs u. Klara Weber u. Tochter M. Fuchs
15.00 Fritzdorf Abschluss der Kinderbibelwoche der Kitas
15.00 Lüftelberg Andacht 
18.00 Fritzdorf Hl. Messe

JG Peter Herschbach; LuV d. Fam. Weißweiler, Müller u. 
Götz; StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg

19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 07. Mai
09.00 Ließem Hl. Messe

Toni Hüllen; StM für die Eltern der Ehel. Johann Heinrich 
Schmitz u. Margarete Wilberz

11.00 Merler Dom Mainadacht
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Oberbachem "Atempause bei Gott" - Wortgottesdienst
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

StM zu Ehren des Hl. Jakobus

Freitag, 08. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

in besonderer Meinung; StM in der Meinung der alten 
Bruderschaft von Jesu, Maria, Josef, f. d. Erhaltung u. 
Förderung des religiösen Unterrichts unserer Jugend

08.00 Meckenheim Schulgottesdienst
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

JG Josef Müller; StM Fam. Klins
19.00 Pech Kapelle Easy Friday
19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung
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Samstag, 09. Mai
Kollekte für den Katholikentag
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
13.30 Wormersdorf Brautmesse: Thorsten Koenen und Katrin Meier
15.00 Meckenheim Brautmesse: Franz-Dominik Dahmann und Monika Gulle
16.15 Wormersdorf Beichte (Pfr. Lausberg)
17.00 Wormersdorf Hl. Messe

SWA Karl-Heinz Frisch; Maria Schmitz u. d. LuV d. Fam. 
Schmitz u. Viehweider

17.45 Villip Beichte (Pfr. Maxeiner)
18.30 Villip Hl. Messe

SWA Helga Bollig geb. Kindler; JG Johann Kühlwetter u. für 
die LuV d. Fam. Kühlwetter u. Kemp; StM zu Ehren der 
seligsten Jungfrau Maria

19.30 Adendorf Evensong

Sonntag, 10. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit, Apg 8,5-8.14-17,1 Petr 3,15-18, Ev: Joh 14,15-21
Kollekte für den Katholikentag
09.30 Niederbachem Hl. Messe im Rahmen der Firmvorbereitung

SWA Margret genannt Sonja Grüner; Matthias Hupperich 
sowie LuV Angeh.; LuV d. Fam. Assenmacher u. 
Klinkhammer; StM in der Meinung aller zusammengelegten 
alten Stiftungen

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
Elisabeth Karmann u. verst. Angehörige; StM für Hans u. 
Lucie Dick

11.00 Pech Kapelle Wortgottesdienst für Familien mit jüngeren Kindern
11.00 Berkum Hl. Messe mit Orgel plus ... Gesang

Fam. Schumacher u. Hauser; Dr. Hans Sarholz; StM zu Ehren 
des Hl. Jakobus

11.00 Meckenheim Hl. Messe
Siglinde Clara Hertkorn u. LuV der Fam. Deißler u. Hertkorn; 
Walter Ratz u. Verst. der Fam. Klöckner; StM für Christian 
Küpper, Margarethe u. Gertrud Krupp, Ludwig Schneider, 
Angela Hürthen u. Sohn, Heinrich Schneider u. Maria 
Christiane Mauel

11.00 Merl Morgenlob
13.00 Niederbachem Hl. Messe zum Bezirksschützenfest mit den Berkumer 

Dorfmusikanten
14.30 Wormersdorf Taufe Erik Jonathan Rolef
18.00 Adendorf Hl. Messe

StM in der Meinung der Stifter
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Montag, 11. Mai
17.00 Werthhoven Rosenkranz
19.00 Pech Kapelle Ökumenisches Taizégebet

Dienstag, 12. Mai
09.00 Merler Dom Hl. Messe
17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe

StM in der Meinung der Stifter

Mittwoch, 13. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM als JG für Andreas Kahlenborn
08.00 Merl Schulgottesdienst der KGS
08.15 Adendorf Schulgottesdienst
18.00 Fritzdorf Hl. Messe

Hermann Mombauer, Josef Bollig u. LuV d. Fam. 
Mombauer-Bollig-Visang-Kriechel; Margarethe u. Hubert 
Seidel u. LuV d. Fam. Seidel u. Nolden; StM Heinrich 
Kündgen, Christian Kündgen und deren zwei Schwestern

19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt, Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Mt 28,16-20
08.00 Fritzdorf Hl. Messe der Matthiasbruderschaft
09.30 Lüftelberg Hl. Messe
10.00 Wachtberg 

Denkmal
Hl. Messe mit den Berkumer Dorfmusikanten
für die Gefallenen der Weltkriege

11.00 Meckenheim Hl. Messe

Freitag, 15. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

in besonderer Meinung
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg
19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

In der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer findet die Sammlung für das Müttergenesungs-
werk am 10. und 17. Mai 2026 nach der Hl. Messe statt.

Sammlung für das Müttergenesungswerk
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Samstag, 16. Mai
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
10.00 Holzem Hl. Messe zum Patrozinium des Hl. Nepomuk

Johanna u. Walter Dung u. die LuV der Fam.
13.30 Villip Brautmesse Peter Marc Tuffert und Denise Fabienne Tuffert

geb. Heymann
15.00 Merl Brautmesse Sebastian Becker und Manuela Becker, geb. 

Sell
17.00 Ersdorf Pfarrheim Hl. Messe mit anschließendem Gemeindetreff

Hans Ferdinand Weber u. die LuV der Fam. Weber u. Brungs; 
Heinz Josef Klein

17.45 Villip Beichte (Pfr. Lausberg)
18.30 Villip Hl. Messe

1. JG Elisabeth Brämm u. für d. LuV d. Fam. Brämm u. 
Schüller; Birgit Fürst; StM zu Ehren der seligsten Jungfrau 
Maria

Sonntag, 17. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit, Apg 1,12-14,1 Petr 4,13-16, Ev: Joh 17,1-11a
09.30 Niederbachem Hl. Messe

JG Fritz u. Ursula Schulte u. Ehel. Hans u. Rosa Klobusinski; 
LuV der Fam. Wallenfang, Rüger, Reichert u. Raab; 
Geschwister Katharina u. Maria Auen; StM für die Ehel. Josef 
u. Hanna Remmers

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
Anna u. Rajmund Ratajczak

11.00 Berkum Hl. Messe mit Orgel plus ... Violine
StM Peter Josef Mauel u. Maria Krämer

11.00 Meckenheim Hl. Messe
1. JG Walter Romes u. für die LuV der Fam.; Elisabeth Fox u. 
Familie; Karl-Heinrich Hörnig, sowie LuV d. Fam.; StM für 
Johannes Zimmer u. Barbara Meys

18.00 Merl Hl. Messe mit musikalischem Schwerpunkt, 
anschließend Einladung in den Pfarrsaal zu Knabbereien, 
Getränken und Gesprächen

Montag, 18. Mai
17.00 Werthhoven Rosenkranz
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Dienstag, 19. Mai
09.00 Merler Dom Hl. Messe
17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe

StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg
18.00 Ersdorf Pfarrheim Maiandacht der kfd

Mittwoch, 20. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM als Bittamt zur Abwendung von Viehseuchen
09.30 Fritzdorf Kita Gottesdienst "Bei Gott zu Hause" 
11.00 Berkum Kita Gottesdienst "Bei Gott zu Hause" 
14.30 Adendorf Maiandacht im Freien hinter St. Margareta
18.00 Fritzdorf Hl. Messe

JG Jakob u. Johanna Breidenbend u. Bruder Heinz 
Breidenbend; Fam. Kündgen u. Kläsgen; Bernhard u. Gertrud 
Welsch u. Arnold u. Katharina Simons; LuV der Fam. Vilz u. 
Müller; Josef Breidenbend; StM Fam. von Rumschöttel-
Dadenberg

19.00 Arzdorf Maiandacht der kfd mit dem Chor Donum Dei
19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 21. Mai
08.15 Pech Ev. Kirche Schulgottesdienst
09.00 Ließem Hl. Messe

den Verst. Horst Brodeßer; StM für Maria Margarete Görres, 
ihre Eltern u. Geschwister

10.15 Villip Schulgottesdienst 
11.00 Merler Dom Mainadacht
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

StM zu Ehren des Hl. Jakobus
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Freitag, 22. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

in besonderer Meinung
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

JG Theodor Müller; Maria u. Edmund Küpper, Engelbert 
Küpper, Olga Block; StM Eheleute Theodor Schlösser u. 
Gertrud Steinhäuer, Eltern Georg u. Maria Steinhäuer geb. 
Kühlwetter

19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

Samstag, 23. Mai
Kollekte RENOVABIS
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
16.15 Wormersdorf Beichte (Pater Jose)
17.00 Wormersdorf Hl. Messe

Günter Zavelberg u. die LuV der Fam. Zavelberg u. 
Nettekoven; LuV d. Fam. Schmitz u. Viehweider

17.45 Villip Beichte (Pfr. Maxeiner)
18.30 Villip Hl. Messe mit der Choralschola

StM zu Ehren der seligsten Jungfrau Maria

Sonntag, 24. Mai, Pfingstsonntag, Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23
Kollekte RENOVABIS
08.00 Oberbachem Hl. Messe zum Reitturnier in der Grube Laura
09.30 Niederbachem Hl. Messe

JG Johann Josef Auen; Wilhelm u. Katharina Hüllen
09.30 Lüftelberg Hl. Messe
11.00 Pech Kapelle Wortgottesdienst
11.00 Berkum Hl. Messe
11.00 Meckenheim Hl. Messe

Brigitte und Paul Dykta und die LuV der Familie
11.00 Merl Morgenlob
18.00 Adendorf Hl. Messe

Montag, 25. Mai, Pfingstmontag, Apg 10,34-35.42-48a, Eph 4,1b-6, Ev: Joh 15,26-16,3.12-15
09.30 Pech Kapelle Hl. Messe
11.00 Wormersdorf Hl. Messe auf der Wiese zwischen PBZ und Kirche
11.00 Fritzdorf Hl. Messe
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Dienstag, 26. Mai
09.00 Merler Dom Hl. Messe

JG Marianne Wentlandt u. Fred Schleppi u. die Fam. Hübler; 
Margarete u. Hubert Windeck u. Elisabeth u. Josef Frings

17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe

StM in der Meinung der Stifter

Mittwoch, 27. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM für Therese Krämer und Ehel. Martin Schneider
09.30 Limbachstift Hl. Messe seitens der kfd

StM Fam. Klins
18.00 Fritzdorf Hl. Messe
19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 28. Mai
08.00 Merl Schulgottesdienst der KGS
09.00 Villip Frauenmesse 
09.30 Pech Kapelle Kita Gottesdienst "Bei Gott zu Hause" 
11.00 Merler Dom Maiandacht
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Oberbachem "Atempause bei Gott" - Maiandacht
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

Freitag, 29. Mai
07.00 Meckenheim Hl. Messe

in besonderer Meinung
10.00 Meckenheim Wortgottesdienst der kfd im Kumasi Raum
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe
19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

Liebe Gemeinde,
aufgrund von personellen Engpässen ist unser Pastoralbüro aktuell nur eingeschränkt 
besetzt. Wir bitten um Ihr Verständnis und ein wenig Nachsicht, falls die Bearbeitung 
Ihrer Anliegen derzeit etwas länger dauert.
Vielen Dank für Ihre Geduld!

Ihr Team des Pastoralbüros

Aus dem Pastoralbüro
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Samstag, 30. Mai
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
13.30 Villip Brautmesse: Alexander Engel und Britta Münz
17.00 Ersdorf Pfarrheim Hl. Messe mit anschließendem Gemeindetreff
17.45 Villip Beichte (Pater Jose)
18.30 Villip Hl. Messe

Gertrud, Josef, Therese u. Hubert Ehlen; Peter Quantius; 
Fam. Hiengs u. Wirtz; Berta Hoffmann, Helene, Fritz und 
Josef Schäfer; Christine Schäfer geb. Koch u. verst. Kinder; 
StM zu Ehren der seligsten Jungfrau Maria

Sonntag, 31. Mai, Dreifaltigkeitssonntag, Ex 34,4b.5-6.8-9,2 Kor 13,11-13, Ev: Joh 3,16-18
09.30 Niederbachem Hl. Messe mit Orgel plus ... Altflöte

JG Elfriede Behrens; Ehel. Benedikt u. Maria Auen; LuV d. 
Fam. Klinkhammer u. Weißenfels; StM für die Ehel. Matthias 
und Agnes Hupperich sowie verstorbene Angehörige

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
11.00 Berkum Hl. Messe auf der Burg Odenhausen im Rahmen der 

Sommerkirche
Kurt Vieten u. Katharina Vieten; Fam. Rütten, Jaeger u. Esser; 
Brigitte Langrock; Christoph Kiemann; StM Fam. Klins

11.00 Meckenheim Krönungsmesse der Schützenbruderschaft mit dem 
Musikzug der Stadtsoldaten. Anschl. Kranzniederlegung 
und Totengedenken

18.00 Merl Hl. Messe
Hedwig Rath

Liebe Erstkommunionkinder,
wir gratulieren euch ganz herzlich zu eurer ersten hei-
ligen Kommunion. Für alles, was ihr in Zukunft er-
lebt, wünschen wir euch Gottes Segen – er soll euch 
immer begleiten. 

Wir freuen uns riesig, wenn ihr auch weiterhin bei 
uns in der Pfarrei vorbeischaut und euch hier wie zu 
Hause fühlt.

Erstkommunion
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Peter Schäfer, 87 Jahre, Villip
Agnes Hinzmann, geb. Hirschleber, 88 Jahre, Adendorf
Viktor Dunst, 56 Jahre, Villip
Veronika Müller, geb. Auen, 92 Jahre, Villip
Helga Bollig, geb. Kindler, 88 Jahre, Villip
Tamara Diwo, 51 Jahre, Meckenheim
Hans Radermacher, 84 Jahre, Meckenheim
Josepha Giffels, geb. Schäfer, 93 Jahre, Holzem
Peter Jakob Reinartz, 86 Jahre, Ließem
Matthias Kempen, 82 Jahre, Wormersdorf
Diether Friedrich Restle, 87 Jahre, Meckenheim
Siegfried Stephan, 84 Jahre, Wormersdorf
Karl-Heinz Frisch, 86 Jahre, Wormersdorf
Gottfried Krämer, 73 Jahre, Wormersdorf
Hans Josef Hafner, 79 Jahre, Holzem
Anna Maria Stam, geb. Hellmann, 81 Jahre, Ersdorf
Matthias Koch, 88 Jahre, Niederbachem
Johannes Hümbs, 90 Jahre, Gimmersdorf
Karin Müller, geb. Breuer, 74 Jahre, Altendorf
Irmgard Giffels, geb. Wolber, 96 Jahre, Adendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden

Tim Körner, Adendorf
Vincent Leon Zorn, Niederbachem
Dean Scharrenbroch, Altendorf
Ian Scharrenbroch, Altendorf
Vincent Cichy, Adendorf  

Das Sakrament der Taufe
wurde gespendet

Der Herr schenke den Lebenden seine Gnade
und den Verstorbenen die ewige Ruhe. Amen.

Sakramente, die veröffentlicht werden dürfen, Zeitraum 11.03.2026 bis 10.04.2026
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Freitag, 01.05.2026
16:00 Uhr
Sommerkirche
Mit „Maria“ über den Rodderberg,
Einladung zu einem Spaziergang 
über den Rodderberg,
Start an der Marienkapelle

Sonntag, 03.05.2026
18:00 Uhr
Rom Nachtreffen der Messdiener,
Merl

Montag, 04.05.2026
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
„Schritte zur Mitte“, 
Meditation in Tanz und Bewegung,
nähere Informationen erteilt Ihnen 
Karin Kleinen, Tel.: 0228 345336
Niederbachem,. Haus St. Gereon
15:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Offener Jugendtreff Wormersdorf,
Kinder- und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren,
sind herzlich eingeladen,
Wormersdorf, Obersakristei

Dienstag, 05.05.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Seniorensport für junggebliebene Herren,
nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Karin Kleinen, Tel.: 0228 345336,
Niederbachem, Haus St. Gereon
16:00 Uhr
Maiandacht,
Meckenheim, Kirche St. Johannes d. T.,
kfd Meckenheim
18:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Game Night,
Meckenheim, Pfarrheim

Mittwoch, 06.05.2026
15:00 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip
Pech, Ev. Kirche

Foto: Pixabay.com
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15:00 Uhr
Seniorenkreis Fritzdorf,
Fritzdorf, Jugendheim

Donnerstag, 07.05.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenpunkt,
Meckenheim, Café Sofa
15:00 Uhr
Seniorennachmittag Ersdorf-Altendorf,
Ersdorf, Pfarrsaal
17:00 Uhr
Treffen des Singkreises,
im Anschluss Gestaltung des WortGD
„Atempause bei Gott“
Oberbachem, Kirche
19:00 Uhr
Offener Spieleabend, 
Wormersdorf,
Pfarr- und Begegnungszentrum

Freitag, 08.05.2026
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Auf einen Kaffee mit Pater Jose Kulangara, 
Gesprächsangebot des Pastoralteams,
Meckenheim, Café Sofa
17:00 Uhr
Orgelführung für Firmlinge,
Meckenheim, Kirche St. Johannes d. T. 
19:00 Uhr
Easy Friday,
gemeinsames Abendessen, im Anschluss 
„mit allen Sinnen“ bei Kerzenschein und Bi-
belversen die Kapelle in Pech erfahren.
Immer am zweiten Freitag im Monat.

Sonntag, 10.05.2026
Treffen der Firmlinge,
Niederbachem

Montag, 11.05.2026
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Besinnungsnachmittag mit 
meditativen Texten und Tänzen 
zum Thema „Licht sein“,
Meckenheim, Pfarrsaal
Anmeldung bei 
Liesel Stroth: Tel.: 02225 945040
kfd Meckenheim
15:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Offener Jugendtreff Wormersdorf,
Kinder- und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren,
sind herzlich eingeladen,
Wormersdorf, Obersakristei

Dienstag, 12.05.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Seniorensport für junggebliebene Herren,
nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Karin Kleinen, Tel.: 0228 345336,
Niederbachem, Haus St. Gereon
15:00 Uhr
Einladung zum Café,
Oberbachem, Pfarrheim
kfd Oberbachem
15:00 Uhr
Seniorenkaffee Meckenheim,
Meckenheim, Pfarrsaal

Mittwoch, 13.05.2026
14:30 Uhr
Seniorenkreis Berkum-Züllighoven,
Berkum, Haus Helvetia
15:00 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip
Pech, Ev. Kirche

Montag, 18.05.2026
15:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Offener Jugendtreff Wormersdorf,
Kinder- und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren,
sind herzlich eingeladen,
Wormersdorf, Obersakristei
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Dienstag, 19.05.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Seniorensport für junggebliebene Herren,
nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Karin Kleinen, Tel.: 0228 345336,
Niederbachem, Haus St. Gereon14:30 Uhr
Seniorenkreis Niederbachem,
Niederbachem, Pfarrheim
16:00 Uhr
Maiandacht in der Lourdesgrotte 
bei Gelsdorf. Bei Regen in der 
Pfarrkirche St. Johannes d. T., 
kfd Meckenheim

Mittwoch, 20.05.2026
15:00 Uhr
Seniorentreff Merl,
Merl, Pfarrsaal
15:00 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip,
Pech, Ev. Kirche
15:00 Uhr
Seniorenkreis Adendorf,
Adendorf, Pfarrheim

Donnerstag, 21.05.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenpunkt,
Meckenheim, Café Sofa
15:00 Uhr
Begegnungscafé „Café Auszeit“,
Ließem, Köllenhof

Dienstag, 26.05.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Seniorensport für junggebliebene Herren,
nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Karin Kleinen, Tel.: 0228 345336,
Niederbachem, Haus St. Gereon
15:00 Uhr
Seniorenkaffee Meckenheim,
Meckenheim, Pfarrsaal

Mittwoch, 27.05.2026
10:15 Uhr
Frühstück im Limbachstift 
nach der hl. Messe,
kfd Berkum

15:00 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip
Pech, Ev. Kirche

Donnerstag, 28.05.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenpunkt,
Meckenheim, Café Sofa

Freitag, 29.05.2026
10:00 Uhr
Beisammensein mit Kaffee und Gebäck
nach dem WortGD,
Meckenheim, Kumasiraum,
kfd Meckenheim

Sonntag, 31.05.2026
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Treffen der Lichtkinder,
(Treffen für Kinder ab 4 Jahren)
Fritzdorf, Pfarrheim

Dienstag, 09.06.02026
Tagesausflug nach Koblenz
Abfahrt um 09:30 Uhr ab 
Meckenheim Kirchplatz,
Anmeldung bis zum 01.06.2026 bei
Gertrud Brun, Tel.: 02225 702842,
Christa Ullmann, Tel.: 02225 947913,
Anne Heinzen, Tel.: 02225 953800,
Kosten 45,00 € pro Person
kfd Meckenheim

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage und in mantau!
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Eine Tradition, die seit nunmehr 80 Jahren 
gepflegt wird, ist die Prozession des Dra-
chenfelser Ländchens zum Ehrenmal auf 
dem Wachtberg. Es ist der Dank der Länd-
chenbewohner dafür, dass ihre Heimat in 
den Weltkriegen von Zerstörung weitge-
hend verschont geblieben ist - gleichzeitig 
aber auch die Bitte, dass das auch in Zukunft 
so bleiben möge.

Das Wachtbergehrenmal

Seit seiner Einweihung im Jahr 1921 bildet 
das Ehrenmal auf dem Wachtberg einen 
zentralen Punkt für die Dörfer der heutigen 
Gemeinde Wachtberg. Noch mitten im I. 
Weltkrieg hatte Franz Brantzky (1871 
– 1945), seinerzeit ein Kölner 
„Stararchitekt“, eine Anlage 
entworfen, die anlässlich 
der Grundsteinlegung wie 
folgt beschrieben wurde: 
„Von Bäumen umstan-
den, erhebt sich eine 
niedrige ringförmige 
Mauer, die ihren Ab-
schluß in einer noch 
später zu errichtenden 
Kapelle findet. In diesen 
Kreis sind vierzehn Stati-
onen des Leidensweges 
Christi, einfache Steinblö-
cke, aufgestellt. Die Steine 
tragen die Namen der ge-
fallenen Krieger der vierzehn 
Gemeinden der Bürgermeisterei.“

1969 wurde das Ehrenmal um die Namen 
der Gefallenen der Dörfer Adendorf, Arzdorf 
und Fritzdorf ergänzt, die damals zur Ge-

meinde hinzukamen. 2011 wurde eine Tafel 
angebracht, die an alle Opfer von Gewalt-
herrschaft und Terror mahnt. Es zeigt sich 
darin, dass das Ehrenmal nach wie vor eine 
große identitätsstiftende Bedeutung für die 
Gemeinde hat, gleichzeitig aber auch zu-
kunftsweisend den Wandel von einer Stätte 
des „Heldengedenkens“ hin zu einem Mahn-
mal für Frieden, Toleranz und friedlicher Ko-
existenz vollzogen hat. Und sich nicht zuletzt 
als Standort der mit einer Dankprozession 
verbundenen jährlichen Pferde- und Tier-
segnung bis heute großer Beliebtheit erfreut.

Die Prozession zum Wachtberg

Erstmals durchgeführt wurde die 
Wachtbergprozession im Früh-

jahr 1946. Pfarrer Dr. Leonhardt 
Tesch notierte damals in der 

Berkumer Pfarrchronik: „Da 
Gott uns im Krieg und be-
sonders beim Schlusse 
gnädig beschützt hatte, 
wollten wir Gott beson-
ders für seinen Schutz 
danken und bitten, uns 
weiter im Ländchen zu 
beschirmen. Deshalb 
wollen wir alle Jahre um 

Christi Himmelfahrt zum 
Wachtberg ziehen und 

dort ein Dankopfer halten 
mit Festpredigt, und zwar 

als Ritt, wie in Deutschland 
noch 2 – 300 gehalten werden. 

Reiter, Wagen und Fußgänger ziehen 
von den einzelnen Pfarren oder Orten in 
geschlossenem Zug zum Wachtberg. Über 
dem Eingang der  Ringmauer wird ein Altar 

Die Prozession an Christi Himmelfahrt und das 
Ehrenmal auf dem Wachtberg
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gebaut; von dort aus wird auch gepredigt. 
Alte und schwache Leute können auf den 
Wagen sitzend mitfeiern, so dass solche 
Leute, die sonst nicht zur Kirche kommen 
konnten, wieder dabei sein können. 1946 
zogen wir nach Christi Himmelfahrt, weil die 
Genehmigung nicht früher eintraf.“

An Gottesdienst und Kranzniederlegung 
schließt sich die traditionelle Tiersegnung 
an. 1956 heißt es: „Einmal im Jahr, am Tage 
der Himmelfahrt Christi, pilgert die Bevölke-
rung des ganzen Drachenfelser Ländchens 
unter Glockenklang, mit berittenen Messdie-
nern, mit Reitern und Wagen, mit Wimpeln, 
Bannern und Fahnen zu diesem Ehrenmal, 
wo sie an dem feierlichen Opfer und der 
Ehrung für die Gefallenen teilnehmen, die 
durch Männerchöre und durch Predigt im 
Freien verschönert wird. Während der Eh-
rung legen die einzelnen (Orts-) Bürgermeis-
ter an den Gedenksteinen ihrer Gemeinden 
Kränze nieder“. (Groeteken: Geschichte Go-
desbergs – Bd. II)

War es früher üblich, im dunklen Anzug oder 
feinem Kleid an der feierlichen Veranstaltung 
teilzunehmen, so geht es inzwischen deut-
lich bunter und lockerer zu. 

Heute ist die Wachtbergprozession mit der 
Tiersegnung zu einer fröhlichen Zusam-
menkunft für die Bewohner der Gemeinde 
Wachtberg und des Umlandes geworden, 
die bei oft strahlendem Sonnenschein den 
Blick bis hin zum Siebengebirge genießen 
können.

Fotos und Text: Frank Hüllen

Sie alle sind herzlich eingeladen, diesen 
besonderen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam zu feiern.

f 14. Mai 2026, 10:00 Uhr 
f Hl. Messe am Wachtberg Denkmal.
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Zwischen Christi Himmelfahrt und Pfings-
ten lädt Renovabis zum gemeinsamen Ge-
bet der Pfingstnovene ein. In diesem Jahr 
trägt sie den Titel „Komm, Heiliger Geist, der 
uns verbindet und Leben schafft“. Die Texte 
stammen von dem Benediktinerabt Theodor 
Hausmann von der Abtei Sankt Stephan in 
Augsburg.
Er richtet in seinen Impulsen und Gebeten 
den Blick auf den Zusammenhalt der Men-
schen quer durch die Geschichte – vom jü-
dischen Bundesvolk Israel über die frühen 
Christen bis zu uns im 21. Jahrhundert.

Am Samstag/Sonntag vor Christi Himmel-
fahrt werden nach allen hl. Messen die dies-
jährigen Hefte zur Pfingstnovene von Reno-
vabis verteilt. 
Herzliche Einladung mit um den Heiligen 
Geist für Kirche und Welt zu beten!

Pfingstnovene 2026

Seit 28 Jahren feiern wir die Messe am Pfingstmontag im „Blätterdom“ am Fuß der 
Tomburg. Zunächst spürten die Gemeinden St. Martin und St. Jakobus, später dann die 
Pfarreiengemeinschaft, dem Heiligen Geist dort nach – immer begleitet durch Fidelia 
und Cantica Nova. „Dein Geist weht wo er will, wir können es nicht ahnen“ heißt es in 
einem Lied. Dort in der Natur meint man dem Wehen des Geistes nahe zu sein, ihn zu 
spüren und zu hören unter dem Blätterdach.

Dieses Jahr findet die Messe Pfingstmontag um 11:00 „unterm Blätterdach“ zwischen 
Kirche St. Martin und PBZ statt.

Herzliche Einladung an alle sich vom den Heiligen Geist durchwehen zu lassen und wie 
immer anschließend bei Kartoffelsalat, Würstchen, Kuchen und Getränken noch zu ver-
weilen und Gemeinde lebendig werden zu lassen.

Der Pfarrausschuss St. Martin

Über Kuchenspenden freuen wir uns!

Pfingstmontag im „Blätterdom“



SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN

21



SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN

22

In diesem Jahr feiern wir in Wachtberg Fron-
leichnam wieder gemeinsam in Nieder-
bachem. Beginn ist um 09:30 Uhr mit der 
Heiligen Messe in der Kirche St. Gereon. Im 
Anschluss zieht die Prozession durch unse-
ren Ort.

Der Prozessionsweg führt von der Kirche 
über die Mehlemer Straße in die Austraße 
mit dem ersten Altar. Von dort geht es weiter 
über die Konrad Adenauer Straße. Zunächst 
wird am Altar am Kreuz an der Bergstraße 
Halt gemacht, anschließend am Altar am 
Kriegerdenkmal.
Danach führt der Weg über den Bungert und 
die Bondorfer Straße zurück zur Mehlemer 
Straße, bevor die Prozession mit dem letzten 
Altar in der Kirche endet.

Wir freuen uns auf viele Gemeindemitglie-
der aus Wachtberg und Meckenheim, Kinder 
und Eltern der Kitas und Schulen, Erstkom-
munionkinder, Schützenvereine und viele 
weitere Gruppierungen. Besonders danken 
wir allen Niederbachemerinnen und Nieder-
bachemern, die den Weg sowie die Altäre 
festlich schmücken und so zu einer würdigen 
Prozession beitragen.

Herzliche Einladung an alle!

Foto und Text: Fabian Langen

Fronleichnam in Niederbachem
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In diesem Jahr findet die Fronleichnams-
messe um 10 Uhr auf dem Stephansberg 
statt. Die anschließende Prozession geht 
über die Merler Straße, Mühlenstraße, Tom-
bergstraße, Josef-Kreuser-Straße, Kirchfeld-
straße, Glockengasse nach St. Johannes d.T., 
an 2 Stationen gibt es einen Segensaltar.
Die jetzige Kapelle auf dem Stephansberg 
wird in diesem Jahr 100 Jahre und die Erwei-
terung der Pfarrkirche St. Johannes d. T. 50 
Jahre alt. Dies sind zwei Anlässe, die eine be-
sondere Würdigung verdienen. Zum Jahres-
tag der Erweiterung findet Freitag, den 12. 
Juni 2026 um 19.30 Uhr ein Konzert mit dem 
Kirchenchor, Cantica nova und dem Orches-
ter der Stadtsoldaten in der Pfarrkirche statt.

Bereits 1362 wird eine Kapelle urkundlich 
erwähnt. In einer Urkunde von 1643 wird 
sie als Kapelle des heiligen Stephanus bei 
Meckenheim bezeichnet. 1725 wurde eine 
neue Kapelle errichtet, die 1872 abgerissen 
wurde. Im Juni 1924 beschloss die Mecken-
heimer Pfarrversammlung anlässlich des sil-
bernen Priesterjubiläums des Oberpfarrers 
Franz Kreiten, die nicht mehr bestehende 
Stephanuskapelle als „Kriegergedächtnis-
stätte“ wieder aufzubauen. Das Architek-
turbüro Böll und Neuhaus der Architekten 
Aloys Böll (1878–1951, Onkel von Heinrich 
Böll) und Otto Neuhaus (1880–1938) lieferte 
den Entwurf, und bereits am 17. August 
1924 konnte der Grundstein zum Neubau 
gelegt werden. Die jüdische Gemeinde in 
Meckenheim nahm mit ihrem Synagogen-
vorsteher und Kantor an der Feierlichkeit teil 
und überreichte ein Geschenk mit Widmung. 
Am 28. Juni 1926 segnete Dechant Franz 
Kreiten die fertige Kapelle und feierte hier 
den ersten Gottesdienst. 1927 erfolgte die 
Weihe durch Weihbischof Joseph Hammels 

aus Köln. Vieles verbindet die Stephanuska-
pelle mit der Pfarrkirche: die alte Altarplatte 
mit den 3 Jünglinge im Feuerofen und die 
Gedenktafeln der Kriege 1864, 1870–1871, 
1914–1918 sowie 1939–1945 stammen aus 
St. Johannes d.T.

In den Jahren 1974-1976 wurde die Pfarr-
kirche erweitert. Aufgrund des Wachstums 
der Stadt Meckenheim auf die damals schon 
angestrebten 25000 Einwohner hat man sich 
für eine Erweiterung der Pfarrkirche ent-
schieden und den Chor abgerissen. Es gab 
verschiedene Ideen für diese Erweiterung, 
letztendlich entschloss man sich für den Vor-
schlag des damals neuen Pfarrgemeinderats, 
der im Sinne des 2. Vatikanischen Konzils 
den Altar mehr ins Zentrum holte.

Foto und Text: Georg Kluth

Fronleichnam in Meckenheim
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Eucharistische 
Konferenz

www.kommtundseht.com

05.+ 06. 05.+ 06. 
Juni 2026Juni 2026
KölnKöln

Die Eucharistie als Quelle unserer Einheit

Sei
dabei
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Auch in diesem Jahr lädt die Kevelaer-Bruderschaft Meckenheim zur traditionellen 
Marienwallfahrt nach Kevelaer ein. 

In der 1. Sommerferienwoche, vom 18. bis 22. Juli 2026, machen wir uns unter dem 
diesjährigen Motto „Raum geben“ zu Fuß bei (fast) jedem Wetter auf den Weg zu 
einem der bedeutendsten Marienwallfahrtsorte nördlich der Alpen.

Für diejenigen, die nicht zu Fuß gehen können oder möchten, bieten wir am 
Dienstag, dem 21. Juli 2026, eine Buswallfahrt nach Kevelaer an.
Dort werden die Bus- und die Fußpilger gemeinsam in der Marienbasilika ein Pilger-
Hochamt feiern.

Anmeldungen zur Fußwallfahrt werden von Herbert Hörnig entgegengenommen.
E-Mail: kevelaerbruderschaft.meckenheim@web.de
Telefon: 02225 2395

Busfahrkarten können an den bekannten Vorverkaufsstellen 
(in den Pastoralbüros und bei Privatpersonen) erworben 
werden.

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.kevelaer-bruderschaft-meckenheim.de.

Wallfahrt nach Kevelaer

Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 6 und 18 Jahren sind herzlich eingeladen! 
Jeden Montag öffnen wir unsere Türen für eine gute Zeit in Gemeinschaft. 
Ob beim gemeinsamen Kochen, bei kreativen Projekten oder einfach zum Quatschen 
Bei gutem Wetter nutzen wir die große Wiese hinter der Pfarrkirche für Sport und Bewegung 
an der frischen Luft. 

Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf euch!

Wann: montags, 15:00 – 20:00 Uhr
Wo: Jugendraum der Obersakristei (Wormersdorfer Str. 49)
Wer: 6 bis 18 Jahre

Offener Jugendtreff Wormersdorf
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Wir laden alle pilgerfreudigen Mitglie-
der unserer Pfarreien, sowie Verwandte, 
Freunde und Bekannte sehr herzlich zur 
Teilnahme ein.

Unsere Wallfahrt nach Banneux findet 
dieses Jahr am Samstag, den 
22. August 2026 statt. Das Jahresthema 
von Banneux für das Jahr 2026 lautet: 
„Führe unsere Schritte auf den Weg des 
Friedens“.

Die Abfahrt für alle Pfarreien ist wie in 
den letzten Jahren ab Meckenheim Kirch-
platz um 7:30 Uhr, die Ankunft zurück in 
Meckenheim ist für ca. 18:00 Uhr geplant. 
Wir fahren wieder mit Jablonski Reisen.

Die verbindliche Anmeldung erfolgt 
über die Pastoralbüros Wachtberg und 
Meckenheim, Email:
Pastoralbuero-Wachtberg-Mecken-
heim@Erzbistum-Koeln.de
Telefon: 02225 5067.

Bitte überweisen Sie den Fahrpreis in 
Höhe von 35,00 € mit dem Verwen-
dungszweck „Wallfahrt Banneux und 
Ihrem Namen“ auf das Konto der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Marien und 
St. Johannes der Täufer

IBAN: DE 24 3706 9520 5688 6300 12            
BIC: GENODED1RSRT
VR-Bank Bonn-Rhein-Sieg eG                                 

Anmeldeschluss ist Freitag,
der 10. Juli 2026

Wallfahrt nach
Banneux

Gerne möchten wir Sie zu unserer dies-
jährigen Buswallfahrt nach Luxembourg  
vom 14. bis 18. September 2026 ein-
laden. 
Es sind noch ein paar Plätze frei.

Wir besuchen nicht nur die Stadt 
Luxembourg, sondern auch den Wall-
fahrtsort Wiltz in den Ardennen, die 
Stadt Metz in Frankreich, Kloster Orval 
in Belgien, und die Orte Rosport und 
Echternach.

Weitere Informationen und die Anmel-
dung laufen über den Reiseveranstalter
oneworldtours unter info@oneworld-
tours.de oder 0228 25901559.

Den Flyer finden Sie in unseren Kirchen 
und den Pastoralbüros.

Buswallfahrt nach 
Luxemburg 
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Liebe Gemeinde,

mein Name ist Christian Stadoll, ich bin 37 Jahre alt 
und stamme aus dem schönen Köln am Rhein. Ge-
meinsam mit meiner Frau und unseren drei Kindern 
lebe ich derzeit in Nörvenich.

Meine Familie hat für mich einen unschätzbaren 
Stellenwert.
Wir legen großen Wert darauf, bewusst Zeit mit-
einander zu verbringen – sei es bei Ausflügen in die 
Natur oder auf Reisen, bei denen wir neue Eindrücke 
sammeln und als Familie weiter zusammenwachsen.

Seit 2011 war ich am Kölner Dom tätig und konnte 
dort vielfältige Erfahrungen in unterschiedlichen 

Arbeitsbereichen sammeln. Besonders der direkte Kontakt mit Menschen bereitet mir 
große Freude und ist für mich ein wesentlicher Bestandteil meiner Arbeit.

Umso mehr freue ich mich nun auf meine neue Aufgabe als Verwaltungsleiter in Ihrer 
Gemeinde St. Marien & St. Johannes der Täufer in Wachtberg und Meckenheim. Ich sehe 
darin eine spannende Herausforderung und zugleich viele Möglichkeiten, das Gemeinde-
leben aktiv mitzugestalten.

Es ist mir ein großes Anliegen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, Sie kennenzulernen 
und gemeinsam mit dem Pastoralteam Projekte zu entwickeln, die unsere Gemeinschaft 
stärken und bereichern.
Dabei ist es mir wichtig, dass sich möglichst viele Menschen angesprochen fühlen und die 
Möglichkeit zur aktiven Teilhabe erhalten.

Als zielorientierter und engagierter Mensch ist mir Weiterentwicklung besonders wichtig. 
Veränderungen begegnen wir oft mit einer gewissen Skepsis – dennoch lade ich Sie herz-
lich ein, die kommenden Entwicklungen in unserer Gemeinde gemeinsam mit mir und 
dem gesamten Pastoralteam zu gestalten.

Ich bin überzeugt, dass wir diesen Weg gemeinsam erfolgreich gehen können.

Herzliche Grüße 

Christian Stadoll, Verwaltungsleiter
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Liebe Gemeinde,

im März haben die Wahlen zum Kirchenvorstand und zum Pfarreirat stattgefunden. Die Er-
gebnisse können Sie in dieser Ausgabe des Ausblicks nachlesen.

Ich danke allen, die sich zur Wahl gestellt haben: für ihre Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen, und für ihr Vertrauen in unsere gemeinsame Aufgabe. Den Gewählten gratu-
liere ich sehr herzlich und wünsche Ihnen Gottes Segen für Ihren Dienst im Kirchenvorstand 
und im Pfarreirat. Von Seiten des Pastoralteams und der Verwaltung freuen wir uns auf die 
Zusammenarbeit – gerade in diesen herausfordernden Zeiten, in denen wir als Kirche vor 
Ort mitten im Transformationsprozess des Erzbistums Köln stehen.

Ein besonderer Dank gilt auch allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die die Durchführung der Wahlen möglich gemacht haben: denjenigen, 
die an den Kirchorten die Wahl organisiert haben, den Helfenden im Hintergrund, und dem 
Pastoralbüro, das viel Arbeit in Vorbereitung, Ablauf und Auswertung investiert hat. Ihr 
Engagement ist nicht selbstverständlich und es trägt unsere Gemeinde.

Die kommenden Jahre werden große Veränderungen mit sich bringen. Doch wir gehen 
diesen Weg nicht allein, sondern als Gemeinschaft, die auf Gottes Geist vertraut. Lassen wir 
uns ermutigen, die anstehenden Schritte gemeinsam zu gestalten: mit Mut, mit Hoffnung 
und mit dem festen Glauben, dass Gott uns auf diesem Weg begleitet.

Ihr Pfarrer Michael Maxeiner

Zur Vervollständigung des Wahlergebnisses geben wir Ihnen hiermit die absolute und 
prozentuale Wahlbeteiligung der Kirchenvorstands- und Pfarreiratswahl bekannt:

Kirchenvorstandswahl: 491 Wähler
3,33 % der Wahlberechtigten

Pfarreiratswahl: 496 Wähler
3,27 % der Wahlberechtigten
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Pastoralteam
f Pfarrer Michael Maxeiner

leitender Pfarrer (100 %)
02225 8382936
michael.maxeiner@erzbistum-koeln.de

f Pfarrer Franz-Josef Lausberg
Pfarrvikar (100 %)
0151 11133897
franz-josef.lausberg@erzbistum-koeln.de

f Pater Jose Kulangara Devassy (100 %)
0171 2751913
jose.kulangara@erzbistum-koeln.de

f Diakon Thomas Moormann (100 %)
0151 72225844                                       
thomas.moormann@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin
Annette Daniel (100 %) 
02225 8880198
annette.daniel@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin 
Kerstin Schmidt (50 %)
0151 72872697
kerstin.schmidt@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin 
Elisabeth Schmitz (50 %)
0151 72872706
elisabeth.schmitz@erzbistum-koeln.de

Verwaltungsleitung
f Christian Stadoll

02225 9891687
christian.stadoll@erzbistum-koeln.de

Jugendreferentin
f Kerstin Broeders

0152 04670908
kerstin.broeders@kja-bonn.de

Engagementförderin
f Susanne Molnar

0160 91009092
Susanne.Molnar@erzbistum-koeln.de

Präventionsfachkraft
f Kathrin Merzenich

kathrin.merzenich@erzbistum-koeln.de

Friedhofsverwaltung
f Tobias Erkens

0170 4127025
tobias.erkens@erzbistum-koeln.de

Pastoralbüro Meckenheim
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Di.: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim

Pastoralbüro Wachtberg
Öffnungszeiten:
Do.: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Am Bollwerk 7, 53343 Berkum

Postanschrift:
Hauptstr. 86, 53340 Meckenheim
02225 5067 | E-Mail: Pastoralbuero-Wachtberg-Meckenheim@Erzbistum-Koeln.de

www.katholisch-wachtberg-meckenheim.de


